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29. Jahrgang Nr. 11
November 1969
Erscheint monatlich
mit den «Filmberater-
Kurzbesprechungen»

Bild
Lindsay Andersons
harter Film «If .»

gestaltet hypothetisch
die Folgen eines von
der Gesellschaft
gewaltsam durchgesetzten

Verhaltens-Kodexes,
der die Persönlichkeit

des Einzelnen
zerbricht. Siehe
Besprechung in dieser
Nummer.
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Filmkurs 1969/70 an der Universität Freiburg
Das Institut für Journalistik der Universität Freiburg/Schweiz führt vom November
1969 bis zum Juni 1970 unter dem Thema «L'homme devant la société» einen Filmkurs

durch, der von Henri Agel, Dozent an den Universitäten von Aix-en-Provence
und Montpellier, betreut wird. Es werden die folgenden Filme eingehend behandelt:
«Himlaspelet» von Alf Sjöberg (6. November), «The magnificent Ambersons» von
Orson Welles (11. Dezember), «Sturm über Mexiko» von S.M.Eisenstein (8.
Januar), «Blow up» von Michelangelo Antonioni (12. Februar), «Fahrenheit 451» von
François Truffaut (16. April), «Zwei Männer und ein Schrank» von Roman Polanski
und «Die Hand» von Jiri Trnka (14. Mai) und «Non c'è pace tra gli ulivi» von
Giuseppe De Santis (11. Juni). Die Kurse finden jeweils von 14.15 bis 17 Uhr im Kinosaal

der Universität statt. Die Kurskosten pro Semester betragen Fr. 20.—.
Anmeldungen sind zu richten an: Institut für Journalistik, Route du Jura 1, 1700 Freiburg.

Zu diesem Heft

Die katholische Kirche hat am 18. Mai dieses Jahres den 3. Welttag der sozialen
Kommunikationsmittel gefeiert. Wie bereits mitgeteilt wurde, hat die schweizerische

Bischofskonferenz beschlossen, diesen Tag mit dem in der Schweiz traditionellen

katholischen Pressesonntag zusammenzulegen und als «Sonntag der
sozialen Kommunikationsmittel» am 9. November 1969 durchzuführen. Die ersten drei
Beiträge dieser Nummer sind dem Thema dieses Tages gewidmet. Dazu gehört
auch die in Heft 6/69 veröffentlichte Papst-Botschaft zum Welttag. — Die vorliegende

Nummer erscheint in einer höheren Auflage. Werbe- und Probenummern
können bei der Administration «Der Filmberater», Postfach 207, Habsburgerstr. 44,
6002 Luzern, bezogen werden.
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